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Winhöring: Umbau der Sohlschwelle 
verschoben 
Wasserwirtschaftsamt Traunstein will Maßnahme in der Isen 

im kommenden Jahr umsetzen 

Winhöring – Aufgeschoben ist nicht aufgehoben: Das gilt für den Umbau der Sohl-

schwelle (Absturz) nordwestlich der Brücke nach Geratskirchen in Winhöring. Eigentlich 

war geplant, mit dem Umbau in der Isen im November dieses Jahres zu beginnen. Doch 

nun verzögert sich das Projekt um ein Jahr. Die Bauarbeiten sollen im November 2024 

beginnen und bis Februar 2025 dauern. Ziel ist es, die Stelle so zu gestalten, dass Fi-

sche und andere Gewässerorganismen sie ohne Hindernis passieren können – und der 

Hochwasserschutz für die Anwohner dennoch gewährleistet bleibt. 

Bessere Lebensbedingungen für Fische 

Vorhabenträger der Maßnahme und zugleich Bauherr ist der Freistaat Bayern, vertreten 

durch das Wasserwirtschaftsamt Traunstein. Die Behörde hat die Pläne für den Umbau 

bereits ausgearbeitet: Sie sehen vor, die Höhe der Sohlschwelle um zwei Meter zu redu-

zieren. Zuvor wird das Baufeld nach Teichmuscheln abgesucht, um diese umzusiedeln. 

Mit Hilfe von versetzt gelegten Steinen entsteht dann eine Sohlgleite. Sie hilft Fischen 

und anderen Lebewesen im Wasser den Absturz zu überwinden. In der Sohlgleite selbst 

sind mehrere durchströmte Gumpen als Ruhezonen für wandernde Fische geplant, ganz 

so, wie es sie bereits jetzt unterhalb des Bauwerks gibt. Zusätzlich entstehen im Gewäs-

serbett wertvolle Ersatzlebensräume. Vielfältige Strömungsverhältnisse und unterschied-

liche Strukturen bieten verschiedenen Fischarten Lebens- und Laichmöglichkeiten. In 

der Isen leben vor allem Barbe, Nase, Aitel, Bitterling sowie Döbel und Hasel. Sie alle 

sollen von der ökologischen Durchgängigkeit profitieren, sich neue Lebensräume er-

schließen und verbesserte Lebensbedingungen vorfinden können. 

Hoffnung für das neue Haushaltsjahr 

Nun aber verschiebt sich der Baubeginn der rund 400.000 Euro teuren Maßnahme auf-

grund fehlender Haushaltsmittel. Dass sich das im kommenden Haushaltsjahr ändern 

wird, davon ist Projektleiterin Magdalena Maltan vom Wasserwirtschaftsamt  
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Traunstein überzeugt. Schließlich ist die Durchgängigkeit der Isen im Gemeindegebiet von Winhöring ein 

wichtiger Baustein auf dem Weg zum ökologisch „guten Zustand“ des Flusses, wie ihn die Europäische 

Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) bis 2027 fordert. Denn dank der dann verbesserten Lebensbedingun-

gen in der Isen ist davon auszugehen, dass die Fisch-Population zunehmen wird. Und gerade das Vor-

kommen von Fischen und die Zahl der Arten im Fluss gelten der WRRL, neben vielen anderen Kriterien, 

als Maßstab zur Beurteilung der Gewässerqualität. 

Die Neugestaltung ist zudem Teil eines Gesamtkonzeptes für die Isen in und bei Winhöring. In diesem 

Bereich gibt es insgesamt sechs Querbauwerke. Vier davon fallen in den Zuständigkeitsbereich des 

Traunsteiner Wasserwirtschaftsamtes. Bei Steinhöring ist bereits umgebaut. Auch das Bauwerk auf 

Höhe des Sportplatzes im Ort ist erfolgreich neugestaltet. Eine weitere Baustelle ist in Staik vorgesehen. 

 

 

 

Abbildung 1:  
Die Sohlschwelle in der Isen 
nahe der Brücke nach Ge-
ratskirchen in Winhöring. 
Foto: Wasserwirtschaftsamt 
Traunstein 
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